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491228. FimmzIenmg der Scl ... «_., Uppe der VereIDten eingedenk dessen, daß es unerlllBlich ist, die '1hIppe mit 
Nationen den erforderlichen Finanzmitteln auszustatten, damit sie iIIren 

Aufgaben gemäß den entsprechenden Resolutionen des 
Die Generalvenommlung, Sicherheitsrals nachkommen kann, 

TIIlCh Belumdlung des Berichts des 0eneraIsekretlI Ober 
die Finanzierung der Schutztruppe der Vereinten Nationen'" 
und des entsptecbenden Berichts des Beratenden Ausschusses 
ffIr Verwalnmgs- und HauabaItafragen81

, 

mit JIesorBnIs Kenntnis nehmend von den Bemerkungen 
des Beratenden Ausacbusses iu den Ziffern 41 und 42 aeiues 
Berichts betleffend die Verwendung von iuternationalem 
Vertragspersonal iu der Schutztruppe der Vereinten Nationen 
und Kenntnis nehmend von den zusIiIzlicben Informationen, 
die die Vertreter des Generalsekretllrs zu diesem Thema 
vorgelegt haben, 

III/Ier Hinweis auf die Resolutionen des Sicherheitsrats 7T1 
(1992) vom 8. Januar 1992 und 740 (1992) vom 7. Februar 
1992, iu denen der Rat die Entsendung einer Gruppe von 
Verbindungsoffizieren nach Jugoslawien zur Förderung der 
AufrecbterbaItung der Waffenruhe beffIrwortet bat, 

sowts unter Hinweis auf die Resolution 743 (1992) des 
Sicherheitsrats vom 21. Februar 1992, mit der der Rat die 
Thippe aufgestellt bat, und die danach verabschiedeten 
Resolutionen, mit denen der Rat das Mandat der Truppe 
verllingert bat, zuletzt Resolution 947 (1994) vom 
30. September 1994. 

ferner unter Hinweis auf Ihre Resolution 46/233 vom 
19. März 1992 Ober die Fmanzierung der Truppe und Ihre 
danach verabschiedeten diesbezllglichen Resolutionen und 
BescbIDsse, zuletzt die Resolutionen 481238 A vom 24. Mlirz 
1994 und 48/238 B vom 29. Juli 1994 und die Beacblflsse 
481470 A vom 23. Dezember 1993, 481470 B vom 9. Mlirz 
1994. 481470 C vom 14. Aptil 1994 und 49/414 vom 
8. Dezember 1994, 

erneut erkJIJrend, daß es sich bei den Kos!en der Truppe um 
Ausgabeu der Organisation handelt, die gemäß Artikel 17 
Absatz 2 der Charta der Vereinten Nationen von den Mitglied
ataaten zu tragen siud, 

unter Hinweis auf Ihre frDberen BescbIDsse, wonach zur 
Deckung der Auagaben ffIr die Truppe eiu anderes Verfahren 
anzuwenden iat als zur Deckung der Ausgaben des ordentli
chen Hansbalts der Vereiuten Nationen. 

III/Ier Berackslchligrmg der 'IlUaacbe, daßdie wirtacbaftlich 
weiter entwickelJen LiIuder zur Leiatung verbällnismäßig 
gr6.IIerer Beiträge iu der Lage siud und daß die wirtacbaftlich 
weniger entwickelten LiIuder iu relativ begrenztem Maße 
imstande siud, zu eiuem solcben Einsatz beizutragen, 

eingedenk der sich aus Resolution 1874 (S-lV) der General
versammlung vom TI. Juni 1963 ergebenden besonderen 
Verantwortung der StaaJen, die stlIndige Mitglieder des 
Sichedieitsralll siud, ffIr die Finanzierung solcher Einsätze, 

mit GenugtUung feststsllsnd, daß bestimmJe Regierungen 
freiwillige Beiträge ffIr die Truppe entrichJet haben, 
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1. bedauert, daß sie infolge der splIJen Vo.rlage der 
entsprechenden BerichJe gezwungen war, ffIr einen am 
31.1'e'rember 1994 endenden Zeitraum von eiuem Monat eine 
Auagaben- beziehungsweise Verpfliebtungsermllchtgung ohne 
vorherige Veranlagung der Mitgliedstaaten zu erteilen, um den 
operativen Erfordemisaen der Schutztruppe der Vereiuten 
Nationen nachzukommen; 

2. nimmt Kenntnis von dem Stand der Beiträge zu der 
Truppe per 20. Dezember 1994, namentlich von den noch 
aussIehenden Bei1riigen iu Hllhe von 660.524.218 Dollar, und 
fordert alle MitgliedstaaJen, die es betrifft, nacbdriIcklicb auf, 
alles zu tun, um die Zahlung ihrer aussJebenden veranlagten 
Beitrllge sicherzustellen; 

3: gibt Ihm-Besorgnis Ausdruck ilber die Finanzlage bei 
den fiiedensichernden 'f!itigkeiten infoIge der 'Yblij;oliJeJen 
Entrichtung von Beitrligen dorch die Mitg'iedstaaten, Jus
besondme Mitgliedstaaten mit BeitmgsrOokständen, vor allem 
was die Kostenerstattung an die truppensJel1em1en LiIuder 
betrifft; 

4. forrkrt alle Mitglioostaaten nachdrI1ckIIch fJIif, a11es zu 
tun, um sicherzustellen, daß Ihre veranlagten Beiträge ffIr die 
Truppe umgebend und vol1stllndig entrichJet werden: 

S. schllsßt sich vorbebOOtlich der BesJilDD!lmgen dieser 
Resolution den Bemerkungeu und Bmpfebluugeu im Bericht 
des Bemtenden Ausacbusses ffIr Verwaltungs- und HaushOOts
fragen an; 

6. schlItdJt sich aqßerdem bis ZIl einer weiJeten Prflfung 
diesm Frage durch die Generalversauunlung der Empfehlung 
des Beratenden Allsschusses iu Ziffer 42 seiues Berichts 
betreffend die Verwendung von iuternationalem Vertrags
personal iu der Truppe an, wobei sie davon ausgebt, daß diese 
Empfebluug mit der den operativen Erfordernissen angem I 
nen Flexibilität angewandt wird: 

7. stellt fest. daß die vom Beratenden Ausschu8 iu 
Ziffer 72 seiues BerichlS ilber die verwaltungs- und haushalts
tecbDiscben Aspekte der Fiuauzierung der FrledenasIcberu 
einslltze der Vereiuten Nationen" verlangJe eiugebende und 
unabbllugige Untersuchung und Bewertung der Verwendung 
von iuternationalem Vertragspersonal iu der Truppe zur Zeit 
vom Amt für iuJeme AnfsichtadienS!e vorgenommen winI, und 
ersucht darum, daß die Etgebnisse dieser Studie der Clenmal
versammlung vorgelegt werden, damit sie auf ihrer wieder
aufgenommenen neunundvierzigsten 'IlIgung einen diesbe
zflglichen Beschluß fassen kanu: 

8. ersucht den OeneralsekreIlI, das Amt für inJeme 
Aufsicbtadienste mit der DurcbflIbrung einer .mahhDnglgen 
und eiugebenden Oberprofung der Manageuumtstruk des 
Zivi1personalanteilu der Truppe ZU betrauen und der Clenmal
versammlung vor Beeudigung ihrer wiedenwfgeilommenen 
neunundvierzigsten 'llIguug dariIber Bericht zu b1statten: 

9. ersucht den Oenemlsekretiir aqße1rIem, die grundsiUz
liebe Regelung iu bezog auf die Verwendung von Fahrzeugen 
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der Vereinten Nationen zu privaten Zwecken bei Friedens
sicherungseinsiitzen zu Oberprilfen, um eine strengere Kon
trolle ibrer Verwendung und gegebenenfalls eine rasche 
Erstattung der Kosten an die Vereinten Nationen zu gewähr
leisten, und der Generalversammlung auf ibrer filnfzigsten 

.18gung darüber Bericht zu erstatten; 

10. eTNUCht den Generalsekretär ferner, die Kontro\l-, 
'Überwachungs- und Berichterstattungsverfahren innerhaIb der 
ThIppe zu stärken, damit F'manzbefugnlsse in stlIrkerem Maß 
vom Leiter der Verwaltungsdienste an die Verwaltungs
referenten der Sektoren delegiert werden können; 

11. eTNUCht den Generalsekretär, alles Erforderliche zu 
veranlassen, um sicherzustellen, daß die ThIppe so effizient 
und sparsam wie möglich verwaltet wird; 

12. beschließt, fIIr den Einsatz der ThIppe wlIbrend des 
Zeitraums vom 1. Oktober 1994 bis 31. MI!Iz 1995 auf dem in 
Resolution 46/233 der Generalversammlung genannten 
Sonderkonto einen Betrag von insgesamt 927.779.'1IXJ Dollar 
brutto (921.963.600 Dollar netto) bereitzustellen, worin der 
gemlIß Versammhmgsresolution 481238 B genehmigte Betrag 
von 280 Millionen Dollar brutto (277.557.600 Dollar netto) fIIr 
den Zeitraum vom 1. Oktober bis 30. November 1994 und der 
von der Versammlung in ihrem Beschluß 49/414 genehmigte 
Betrag von 140 Millionen Dollar brutto (138.778.800 Dollar 
netto) fIIr den Zeitraum vom 1. bis 31. Dezember 1994 einge
schlossen sind; 

13. beschließt flI4IJerdem, als Ad-hoc-Regelung und unter 
Betflcksichtigung des gemäß Resolution 48/238 B der General

. versammlung bereits anteilmlißig aufgeteilten Betrags von 
280 Millionen Dollar brutto (277.557.600 Dollar netto), den 
ZlIsIl'zUchen Betrag von 647.779.200 Dollar brutto 
(644.406.000 Dollar netto) fIIr den Zeitraum vom 1. Oktober 
1994 bis 31. MI!Iz 1995 auf die Mitgliedstaaten entsprechend 
der Zusammensetzung der Gruppen aufzuteilen, die in den 
Ziffern 3 und 4 der Versammlungsresolution 43/232 vom 
1. MI!Iz 1989 festgelegt und von der Versammlung in ihren 
Resolutionen 44/192 B vom 21. Dezember 1989,451269 vom 
27. August 1991, 46/198 A vom 20. Dezember 1991 und 
471218 A vom 23. Dezember 1992 und in ihrem Beschluß 
48/472 A vom 23. Dezember 1993 geändert worden ist, wobei 
auf einen Teil dieses Betrags, nlImlich 327.448.826 Dollar 
brutto (325.743.692 Dollar netto), den anteiImlIßig auf den am 
31. Dezember 1994 endenden Zeitraum entfallenden Betrag, 
die Beitrags1abe1\e fIIr das lahr 199475 angewandt wird und auf 
den Restbetrag, das heißt 320.330.374 Dollar brutto 
(318.662.308 Dollar netto) fIIr den Zeitraum vom I.lanuar bis 
elnschIießIich 31. MI!Iz 1995, die Beitragstabelle fIIr das lahr 
199516; 

14. beschließtferner, daß im Einklang mit ibrer Resolu
tion 973 (X) vom 15. Dezember 1955 das jeweilige Gutbnben 
der MitgIiedstanten im Steuerausgieicbsfonds aus den ver
anschlagten zusiltzlichen Einnahmen aus der PersonaIabgahe 

. in Höhe von 3.373.'1IXJ Dollar fIIr den Zeitraum vom 
1. Oktober 1994 bis einscbließlich 31. MI!Iz 1995, die fIIr die 
Truppe gebilligt worden sind, auf die anteiligen Beiträge der 
MitgIiedstanten nach Ziffer 13 anzurechnell ist, wobei 
1.705.134 Dollar davon anteiImlißig auf den am 31. Dezembet 
1994 endenden Zeitraum entfallen und der Restbetrag, daß 
heißt 1.668.066 Dollar, auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 
einschließlich 31. MI!Iz 1995; 
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15. beschließt, daß der jeweilige Antei1 der MitglieAstaa
ten an den nicht verbrauchten Mitteln fIIr den Zeitraum vom 
1. April 1993 bis 31. MI!Iz 1994 in Höhe von 4.942.780 Dollar 
brutto (4.452.380 Dollar netto) auf ihre antei1igen Beiträge 
nnch Ziffer 13 anzurechnen ist; 

16. beschließt flI4IJerdem, was den Zeitraum nach dem 
31. MI!Iz 1995 betrifft, den Generalsekretär zu ermächtigen, 
zur Aufrecbterhaltung der ThIppe fIIr den Dreimonatszeitr 
vom 1. April bis 30. Jnni 1995 Verpf1icbtungen bis zu einem 
HOchstbetrag von 134.731.500 Dollar brutto (133.702.'11XJ 
Dollar netto) pro Monat einzugehen, wobei der Betrag von 
404.194.500 Dollar brutto (401.106.600 Dollar netto) nnch . 
dem in dieser Resolution festgelegten Schema antei1utilßig auf 
die Mitgliedstaaten aufzuteilen ist, vorbehaltlich eines Be
schlusses des Sicherheitsrats, das Mandat der Truppe flber den 
31. MI!Iz 1995 hinaus zu verlängern, und mit vorheriger 
Zustimmung des Beratenden Ausschusses zur genauen Höhe 
der Verpflichtung; 

1'7. ersucht den Genera\seIaetII ausnnhmsweise und zur 
Erleichterung des Hauahaltsflberprflfungsverfahrens fIIr die 
Truppe die HauahaltsvoranschJllge fIIr den Zeitraum vom 
1. April bis 30.lnni 1995 und den Zeitraum vom 1. Juli bis 
31. Dezember 1995 bis spätestens 15. Mni 1995 vorzulegen; 

18. ersucht den Generalsekretär flI4IJerdem, der Genera\
versammlung im ZUSIImmenbang mit den in Ziffer 17 genann
ten Voranschiligen einen Vollzugsbericht fIIr den am 
31. Dezember 1994 endenden Zeitraum und, soweit verfIIghar, 
die entsprechenden Angaben fIIr den am 31. MI!Iz 1995 
endenden Zeitraum vorzu1egen; 

19. bittet um freiwillige Beiträge fIIr die Truppe in Fonn 
von Barzablungen sowie in Fonn von fIIr den Generalsekretär 
annehmbaren Dienst- und Sncbleistungen, die je nnch Bedarf 
entsprechend dem von der Genera\versammlung in ihren 
Resolutionen 43/230 vom 21. Dezember 1988, 44/192 A vom 
21. Dezember 1989 und 451258 vom 3. Mni 1991 festgelegten 
Verfahren zu verwalten sind. 

95. plentJrsilvmg 
23. Dezember 1994 

49/229. FInanzIerung der Operation der Vereinten Na· 
tionen In Somalia TI 

Die Generalverstltlll1llung, 

nach Behandlung der Berichte des GeneraIsekretIl flber 
die Finanzierung der Operation der Vereinten Nntionen in 
Somalia n'" und des entsprechenden Berichts des Beratenden 
Ausschusses fIIr Verwaltungs- und Hauahaltsfragen84, 

unter Hinweis auf die Resolutionen 751 (1992) des Si
cherheitsrats vom 24. April 1992, mit der der Rat die 0pera
tion der Vereinten Nntionen in Somalia eingerichtet hat, sowie 
814 (1993) vom 26. MI!Iz 1993, mit der der Rat die 'I'ruppen
stlIrke der Operation erhöht und das Mandat der erweiterten 
Operation (Operation der Vereinten Nationen in Somalia Il) 
genehmigt hat, sowie die danach verabschiedeten Resolutionen 
des Rates, mit denen das Mandat der Operation verlängert 
wurde, zu1etzt Resolution 954 (1994) vom 4. November 1994, 
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